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gesamtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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Saisonabschluss KK02 – TSV Zirndorf Damen

Nachdem beim TSV Zirndorf tolle Nachwuchsarbeit geleistet wird - aktuell gibt es U13-
U15- und U17-Mannschaften, welche auf verkleinertem Großfeld (9:9) bzw. Großfeld
spielen und unsere U17 in der BOL „zu Hause“ ist - musste es Anspruch sein, auch eine
Damenmannschaft in der Saison 2015/2016 zu stellen. 

Nachdem einige langjährige Spielerinnen den Jugendfussball aus Altersgründen verlassen
mussten, ehemalige Spielerinnen wieder aktiv werden wollten, fiel es nicht besonders
schwer eine Mannschaft zu stellen.

Mit dem Saisonziel – aufzusteigen – wurde der Mannschaft auch eine klare Richtung
vorgegeben, welche auch durch kurzfristigen Rückzug einer Mannschaft bereits zwei
Spieltage vor Saisonschluss erreicht wurde.  

Leider konnte die Mannschaft in der Rückrunde auch aufgrund einiger Verletzungen
nicht mehr ihr wahres „Gesicht“ zeigen, so dass es nicht zu ärgerlich war, dass in der
Rückrunde drei Spiele weniger – wegen Rückzug von Mannschaften - gespielt werden
mussten.

Die Saison wurde letztlich mit dem Aufstieg erfolgreich abgeschlossen, wobei bei noch
„einige Luft nach oben“ möglich ist. Glückwunsch und viel Erfolg in der nächsten Saison
eine Klasse höher.

Schaut doch mal auf unsere homepage www.maedchenfussball-zirndorf.de, da seht Ihr,
wer die einzelnen Mannschaften sind.

P.S.: Glückwunsch auch an unsere U17, welche die Klasse halten und auch 2016/2017
in der Bezirksoberliga spielen werden.

Gruß
Trainerteam

Fußball

Harald Schneider
An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0151 / 64 30 34 38
e-mail: HaraldSchneider@gmail.com

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Bildungsreise

Herz-Sport-Gruppe unternimmt Bildungsreise nach Abensberg zum Hundertwas-

ser-Turm/ Brauerei Kuchlbauer und Schloß Rosenburg/Riedenburg zur Greifvo-

gel-Vorführung am 3.6.2016

Zu einer Bildungsreise gehört Kultur und Wissen, Natur und Landschaft, aber auch
gemeinsames gesellschaftliches Erleben Gut 50 Herzsportler und Angehörige sind
gemeinsam aufgebrochen, um einen schönen Tag miteinander zu verbringen, schwer-
punktmäßig in Niederbayern, also beginnen wir mit einigen Informationen über Nieder-
bayern:

Niederbayern, Deutscher Regierungsbezirk

Niederbayern ist sowohl ein Bezirk als auch ein Regierungsbezirk im Freistaat Bayern.
Bezirke sind in Bayern Selbstverwaltungskörperschaften, zu denen sich mehrere Kreise
zusammengeschlossen haben.  

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de



6

Hauptstadt: Landshut

Bevölkerung: 1,193 Millionen (Stand: 2008)

Hochschulen und Universitäten: Technische Hochschule Deggendorf

Niederbayern/Interessante Orte ( ausgewählt ):
Nationalpark Bayerischer Wald, Kloster Weltenburg, Burg Trausnitz, Veste Oberhaus,
Großer Arber, Bayern-Park, Befreiungshalle, Martinskirche, Kuchlbauer-Turm, Stadtre-
sidenz Landshut, Bayerischer Wald, Gäuboden, Großer Arbersee, Großer Rachel, Großer
Falkenstein, Hirschenstein, Michelsberg, St. Peter, Kloster Niederaltaich, Scharfrichter-
haus, Predigtstuhl, Pröller, Latschensee, Großer Riedelstein

Niederbayern/Reiseziele ( ausgewählt ):
Passau, Landshut, Straubing, Deggendorf, Freyung, Nationalpark Bayerischer Wald,
Bayerisch Eisenstein, Bodenmais,  Kelheim, Grafenau, Spiegelau, Bad Füssing, Zwiesel,
Neuschönau, Sankt Oswald-Riedlhütte, Landshut, Drachselsried, Haidmühle, 

Niederbayern/Ziele - grad um die Ecke, kaum weiter als 80 - 100 km von Niederbayern:
Budweis/Cz, Krumau/Cz an der Moldau, Linz/A, Wels/A

Unser Herz-Geschwister-Ausflug

Zuerst Fahrt ( mit leichten Hindernissen = ca. 1 h Stau auf der A9, aber dank Kuchlbauers
Flexibilität haben wir doch einen passenden Zeitschlitz zur Besichtigung mit Führung
bekommen ) nach Abensberg, der Stadt des Aventinus mit einem engagierten Kuchl-
bauer- Bräu, der Friedensreich Hundertwasser nach Niederbayern gebracht hat. Hun-
dertwasser war eigentlich schon hochbetagt, aber die vom Bräu erfundene Märchen-
Legende von den Brauzwergen hat ihn so angerührt, dass er noch einen Entwurf für
einen Turm in seinem Stil gemacht hat. Was da in Abensberg geschaffen wurde mit dem
Hundertwasser-Turm ist einerseits große Kunst nach der unnachahmlichen Art von Frie-
densreich Hundertwasser und andererseits beste erlebbare Volkskunst, die zum Verweilen
verführt.

Friedensreich Hundertwasser

(* 15. Dezember 1928 in Wien; † 19. Februar 2000 an Bord der Queen Elizabeth 2 vor
Brisbane), vollständig: Friedensreich Regentag Dunkelbunt Hundertwasser, bürgerlich:
Friedrich Stowasser, war ein österreichischer Künstler, der vorrangig als Maler, aber
auch in den Bereichen Architektur und Umweltschutz tätig war. Sein Künstlername ergibt
sich daraus, dass sto in slawischen Sprachen hundert
heißt.

Er trat zeitlebens als Gegner der „geraden Linie“ und
jeglicher Standardisierung auf, was insbesondere bei
seinen Arbeiten im Bereich der Baugestaltung bedeut-
sam ist, die sich durch fantasievolle Lebendigkeit und
Individualität auszeichnen. 

Seine Vita ist unglaublich umfangreich – Nachlesen
auf dem Internet lohnt sich !

Wir erlebten eine sehr interessante und detaillierte
Führung, ca. 90 Minuten, vom Keller bis zum Dach, Der Künstler 1998 in Neuseeland



7

samt Aufstieg / Auffahrt auf den 35 m hohen Hun-
dertwasser-Turm mit herrlichem Rundblick, ansch-
ließend Stärkung im Biergarten mit köstlichen Weiß-
bier- Spezialitäten: Sportsfreund, Kuchlbauer
Weisse, Turm Weisse, Alte Liebe, Aloysius 
( „und da sitzt er heut‘ no und die Bayerische Lan-
desregierung wartet auf die göttliche Eingebung“ ).

Nach der Mittagspause Weiterfahrt
nach Riedenburg an der Altmühl, dort
eine Flugschau auf  Schloß Rosen-
burg, das eine Falknerei beherbergt.
Falken, Federspiel, frei fliegende
Milane,Schmutzgeier und Seeadler
(US-Wappentier) und dann Geier mit
fast 3m Flügelspannweite, die uns
beim Überflug mit den Schwingen am
Kopf streifen…

Zwischendurch zur Kaffeepause bei
Kuchen und Eisbechergenuss in Rie-
denburg und von dort Weiterfahrt
nach Wendelstein zum Abschluss des
Tages in der „Goldenen Krone“ mit
Zeit und Gelegenheit für Gespräche
und Regeneration von Körper und
Seele.

Alles in allem war es ein erlebnisreicher und schöner Tag, wir bedanken uns ganz herzlich
bei unseren beiden Helmuts für Vorbereitung und Organisation.

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Unser Herz-Sport-Gruppen-Arzt Dr. Jürgen Petter 
feierte am 16.6.16 seinen 50. Geburtstag

Er hat es zwar nicht gewollt, dass wir ihn zur Feier seines runden Geburtstags auch
noch in der TSV - Vereinszeitung groß herausstellen, weil er – wie er selbst bezeugt –
lieber in 2. Reihe steht und seinen Dienst als Selbstverständlichkeit versieht, aber wir
haben ihn überredet. Wir freuen uns um so mehr, dass wir ihn haben und zumal die
vielen „16“ in seinem Geburtsdatum und 50. Geburtstags-Datum zu einem kleinen Zah-
lenspiel geführt haben, wie man aus einem jungen 50-Jährigen einen noch jüngeren 32-
Jährigen machen könnte. Das haben wir natürlich auch sehr gerne und ganz selbstlos
getan - wie wir Herzgeschwister nun mal sind - und weil wir ihn ja auch noch recht lange
behalten wollen, in entsprechende Reime verdichtet.

Und was war sonst noch?

Natürlich haben wir ihm ein Ständchen gebracht – „Zum Geburtstag…“ - es gab einen
Geschenk-Korb und als „Mitbringsel“ von unserer Bildungsreise nach Abensberg einen
Kuchlbauer-Sixpack samt stilgerechtem Weißbier-Glas im Hundertwasser-Turm-Design. 

Nürnberger Straße 2
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Riesig gefreut hat er sich und wir alle mit ihm!

Lieber Doc Jürgen, nochmals herzlichen Glückwunsch und alles Gute, vielen Dank für
alles! Bleib nur recht gesund und uns gewogen

HH
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Warnemünde - Ferienzeit ist Trainingslagerzeit

Nachdem das letztjährige Trainingslager durchaus erfolgreich war, hat es auch dieses
Jahr die Trainingsgruppe an die Ostsee gezogen. Während Werner die Trainingsgeräte
mit dem Auto nach Warnemünde brachte, sind die Trainer Johannes und Marcus mit
dem 12 köpfigen Athletengespann mit der Deutschen Bahn angereist. Bereits auf der
Hinfahrt konnte man einen kurzen Sightseeing Trip zum Hamburger Rathaus wagen.

Angekommen im Quartier, reichte uns Wirt Bruno zum Abendessen Eintopf mit Bockwurst.
Bevor es dann am Abend gemütlich wurde, stand noch die Strandbegehung mit einer
kleinen Joggingeinheit an. Dort konnten dann auch die ersten Bilder, heutzutage auch
Selfies genannt, bei Sonnenuntergang und rauer See geschossen werden.

Am Sonntag war dann der Auftakt in die Trainingswoche. Hier standen dann zum ersten
Mal zwei Trainingseinheiten auf dem Programm. Bevor morgens das reichhaltige Früh-
stück verzehrt werden durfte, mussten alle zum Joggen antreten. Nachmittags ging es
dann auf den örtlichen Sportplatz des SV Warnemünde, mit seiner exzellenten
Aschenbahn.

Auch dieses Jahr hatten wir wieder Glück mit den Wetterbedingungen. So konnten wir
die Trainingseinheiten wie geplant absolvieren. Für die Technikeinheiten ging es wieder
in das Ostseestadion nach Rostock. Idealere Trainingsbedingungen sind fast nicht mög-

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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lich. Während ein Großteil am Staffelwechsel gefeilt hat, ging es für die Anderen bei den
Hürden um Details. Ebenso wurden Kugelstoßen, Weit- und Hochsprung geübt. Auch
der Kraftraum, die Goldschmiede der damaligen DDR (hier trainierte zum Beispiel 400m-
Weltrekordlerin Marita Koch), wurde ausgiebig genutzt.

Nach den ersten harten Trainingseinheiten haben wir am Mittwoch den Rhythmus von
zwei Trainingseinheiten pro Tag gebrochen. Denn in die Nacht starteten wir mit einer
ausgiebigen Geburtstagsfeier. Unsere beiden Geburtstagsathleten Annina und Marcus
durften ihren Alterszähler erhöhen und wurden mit einer tollen Feier mit Kuchen, Luft-
schlangen/-ballons und Sternspeiern um Mitternacht überrascht. Hier kam uns dann der
Besuch der Hansastadt Rostock am anderen Tag sehr entgegen. Nachdem der letztjährige
Trip leider ins Wasser gefallen war, konnten wir ihn dieses Jahr nachholen. Johannes
führte die Gruppe rund eine Stunde durch die nördliche Altstadt bis hin zur St.-Marien-
Kirche, die durch ihre Astronomische Uhr bekannt ist. Danach durften sich die Rostocker
Einzelhändler auf ausgabefreudige Mädchen aus der Bibertstadt freuen.

Nachdem bereits in den ersten Tagen die Verspätungsgelder in die Kasse gezahlt worden
waren, waren die Athletinnen so motiviert (oder blank?), dass sie meist überpünktlich
am vereinbarten Treffpunkt waren. Gegen höhere Gewalt war man dann dennoch macht-
los. Aufgrund eines defekten Weckers verschlief ein Zimmer und kam somit 21 Minuten
zu spät. Sie reichten der Trainingsgruppe dann ein Dessert zum Abendessen.

Nach sieben Tagen war dann Warnemünde auch leider schon wieder passé. Wir sind
mit feuchten Augen aber gut trainierten Athleten abgereist und konnten noch einen Zwi-
schenstopp in Berlin einlegen. Hier wurden dann noch schnell die letzten Selfies vor
dem Reichstag und dem Brandenburger Tor geschossen, bevor wir gegen 20:00 Uhr
wieder in Franken eingetroffen sind.
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Bibertstädtlerin schafft die Sensation

Top Bedingungen beim nationalen Sprungmeeting an Fronleichnam. Auch bei der 
20. Auflage konnte der TV Eppingen Weltklasse-Athleten auf seiner heimischen Anlage
begrüßen.

Auch Tina Pröger ist zusammen mit ihrer Trainingsgruppe um Dimitri Antonov in Eppingen
an den Start gegangen. Perfekter hätte der Dreisprung-Auftakt in die neue Saison nicht
laufen können. Nachdem Tina bei den letztjährigen Bayerischen Meisterschaften in
Aichach beim Dreisprung an den Start gegangen war, ging es nun nach knapp einem
Jahr um die Norm für die Deutschen Meisterschaften. Die anfänglichen Versuche um
die 11,90 m spiegelten noch nicht ihren Anspruch wieder. Aufgrund der anfänglich feh-
lenden Geschwindigkeit waren diese Versuche auch deutlich kürzer als der letzte „Jump“.
Hier überbot sie die Quali für die Meisterschaften Ende Juli in Bochum-Wattenscheid
um 5 Zentimeter. Nach dem Wettkampf blickte Tina selbstkritisch auf ihre Leistung zurück:
„12,05 m zum Auftakt sind sehr gut, jedoch ist der Stepp noch eine Katastrophe“. Nun
müssen wir in den nächsten Wochen an den Feinheiten arbeiten, dann geht es noch
mindestens einen halben Meter weiter.“

Mit ihrer Qualifikation für die Deutschen Jugendmeisterschaften mussten wir tief in den
Geschichtsbüchern graben. Der letztmalige Start eines Zirndorfer Leichtathleten liegt
mehr als 10 Jahre zurück.
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Moguenara & Co bieten Flugshow

Am Donnerstag noch in Eppingen und zwei Tage später bereits in Weinheim an der
Sprunggrube. Nach dem Erfolg an Fronleichnam sollte nun die nächste Norm abgehakt
werden.

Auch die B&S Kurpfalz Gala hat seit Jahren einen festen Platz im Terminkalender der
Topathleten. Als Road to Rio beschreibt der Deutsche Leichtathletik Verband die Quali-
fikationsphase für die Olympischen Spiele. Bis zu den Deutschen Meisterschaften Mitte
Juni in Kassel haben Deutschlands Topathleten Gelegenheit, die hohen Olympianormen
zu knacken.

Deshalb war es weniger überraschend, dass bereits im Weitsprung Hochkaräter an den
Start gingen. Die international erfahrenen Springerinnen Sosthene Moguenara (LAZ
Saar 05 Saarbrücken), Alexandra Wester (ASV Köln) und Melanie Bauschke (LAC Olym-
pia 88 Berlin) verteilten die Podest Plätze im A-Finale unter sich. Moguenara kann mit
neuer gesprungenen Bestleistung von 7,16 m die Norm für Rio bereits abhaken.

Im B-Finale kämpfte dann Tina Pröger mit 14 weiteren Athletinnen um die vorderen
Plätze. Während die ersten Sprünge noch die große Sensation vermissen ließen, konnte
Tina dann im ersten Versuch des Endkampfes bis auf 13 Zentimeter an ihre Bestmarke
heranspringen. Am Ende bescherten ihr die 5,87 m den 3. Platz und wäre der starke
Rückenwind nicht gewesen, hätte sie auch hier bereits die zweite Norm für die Deutschen
Meisterschaften im Sack gehabt.

Bestleistung und Norm im Sack

Normen am Fließband gab es am 5. Juni im Regensburger Unistadion. Bei der Spar-
kassen Gala konnten unter den 1200 Athleten auch dieses Jahr wieder Weltklassesportler
begrüßt werden. Während am Samstag die Laufnacht auf dem Programm stand, ging
es für Reus und Lückenkemper am Sonntag um die Normen für die Olympischen Spiele
in Rio.

Das Stadion platzte aus allen Nähten. Mit von der Partie waren auch zwei Zirndorfer.
Unser Sprinter Marcus Grun schnürte seine Nagelschuhe im Vorprogramm über 100 m.
Nachdem beim Rolf-Watter-Sportfest Anfang Mai nicht nur gegen die Konkurrenz gekämpft
werden musste, sondern die Sprinter es auch noch mit dem Wind aufnehmen mussten,
konnte man bei der Gala beruhigter anreisen. Aufgrund der Rückenwindgarantie herrschte
im Leichtathletikstadion an diesem Tag verkehrte Welt. Die Sprinter starteten verkehrt

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
HAUPTSTR. 5                                                 NÜRNBERGER STR. 80

TEL. 60 63 65                                                 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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herum, d. h. sie sind nicht rückwärts gelaufen sondern sie haben die Laufbahn diesmal
in der anderen Richtung benutzt. So konnte Marcus den leichten Rückenwind von +0,8
m/s optimal nutzen und seine letztjährige Bestzeit um sieben Hundertstel auf 11,20
Sekunden drücken.

Am Nachmittag ging es dann auch wieder für Tina Pröger zum Weitsprung. Der dritte
Wettkampf innerhalb von 11 Tagen für sie. Nach der verpassten DM-Norm für Bochum,
aufgrund des nicht zulässigen Rückenwinds in Weinheim, sollte es nun anders kommen.
Trotz der Anfangs schwächelnden Versuche sprang sie bei ihrem 3. Versuch mit einem
diesmal zulässigen Rückenwind von +0,2 m/s zur Norm. Am Ende blieb sie nur 10 Zen-
timeter unter ihrer Bestleistung und sicherte sich mit 5,90 m den 3. Platz.

Mit Sonnenbrand und Regenschauern zum Erfolg

Die Bibertstädtler eilen quer durch den Freistaat von Wettkampf zu Wettkampf. Nachdem
man letzte Woche noch in Regensburg vertreten war, ging es dieses Wochenende am
11./12. Juni auf dem fränkischen Oval um die Podest Plätze. Die TS Herzogenaurach
rief zu den Mittelfränkischen Meisterschaften in die Sportstadt auf. Was die Teilnehmerliste
vorneweg vermuten ließ, bestätigte sich nach dem Wochenende – viele gute Teilneh-
merfelder mit insgesamt über 400 Sportlern aus dem Bezirk.

Bereits am Samstag waren die jüngeren Altersklassen am Start. Aus Zirndorfer Sicht
stand an diesem Tag der Kurzsprint und die 4x100 m Staffel im Fokus. Die Debütantinnen
Alina Beigel, Selina Diezel, Jennifer-Sophie Ziegler und Alessia Thurn durften nun einmal
Wettkampfluft schnuppern. Die renommierten Athletinnen wurden an diesem Tag von
Susanna Bischoff angeführt. Sie brachte mit 14,01 sec über 100 m die Bahn beinahe
zum Brennen. Zuvor qualifizierte sich Bischoff in 14,08 sec für das Finale – am Ende
Platz 3.

Die Staffel wurde durch Jana Friedrich, Yara Prusko und Alessia Thurn ergänzt. Sie
brachten den Stab nach 57,01 sec über die Ziellinie. Geschlagen wurde das Quartett
nur von den Kleeblättlern.

Unsere beiden „Hürdler“ konnten mit ihrem Auftritt ebenfalls zufrieden sein. Während
es für Yara bereits der zweite Hürdenauftritt war (10. Platz; 14,51 sec), stellte sich Miriam
Backer zum ersten Mal den Hindernissen. Ihren Zeitlauf entschied sie mit 15,40 sec für
sich und blieb hier sogar vor einigen Hürden-Assen.

Bei den Aktiven und den U20/U18-Athleten ging es am Sonntag unter tropischen Bedin-
gungen auf die Bahn. Selten waren die Teilnehmerfelder gerade in den höheren Alter-
sklassen so gut besetzt wie dieses Jahr.

Bereits am frühen Morgen setzen die Sprinterinnen die ersten Ausrufezeichen. Freude
und Leid zugleich. Miriam Backer pulverisierte ihre Bestleistung auf 12,58 sec und schei-
terte dann mit nur vier Hundertstel am Titel.

Nachdem sich beinahe im 10 Minuten Takt Sonne und sich entleerende Wolken abwech-
selten, war dies alles andere als ein leichtes Pflaster für die Sportler. Der Weitsprung
der Frauen  musste mehrmals unterbrochen werden. Trotzdem erkämpfte sich Lena
Albig mit einer Weite von 4,78 m Rang 7.



15

Auch Marcus Grun erwischte bei seiner halben Stadionrunde eine Regenfront. „Der Kur-
venverlauf war ein einziges Rätselraten.“ (Anm. d. Red.: Die Bahn stand zu diesem Zeit-
punkt vollständig unter Wasser.) Am Ende ein solider Lauf unter erschwerten Bedingungen
und dabei nur zwei Hundertstel (22,88 sec) an der Bestleistung vorbei geschrammt.

Kugelstoßerin Zoé Brock setze ihren Aufwärtstrend fort. Am Ende flogen satte 4 der 
5 Stöße über die 12 m-Marke. Der Schützling von Johannes Heider konnte am Ende
die Titelverteidigung feiern und plant nun zusammen mit Miriam Backer und Marcus
Grun eine Teilnahme an den Süddeutschen Meisterschaften Ende Juni in Heilbronn.

B-Qualis im Sack. Nach vielen Anläufen hat es nun sein sollen. Das U18-Quartett erreichte
in der Besetzung Brock – Annina Adams – Annemarie Hummel – Backer die Quali für
die Bayerischen Meisterschaften in Erding.

Ebenfalls auf die „Bayerischen“ darf Annemarie hoffen. Bei ihrem Vorlauf über die 100m
blieb sie ebenfalls unter der geforderten Norm.

Neues aus der M 80 Szene

Unser Werner war wieder mal auf einem Werfertag. Diesmal war er beim TSV Brend-
lorenzen, das ist bei Bad Neustadt. Trotz schönstem Wetter sind keine Bestleistungen
erzielt worden.

Diskus 23,66 m, Kugel 9,73 m, Speer 21,90 m.

Marcus Grun

Udo Willberg feiert im Juli seinen 60sten.

Einen Monat später steigt Gabi Schweiger in diese Altersklasse auf.

Wir wünschen beiden das Allerbeste und natürlich Gesundheit.
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Heimkampf-Termine in der Landesliga/Nord:

17.09.2016         TV Erlangen

24.09.2016         TSV Weißenburg

22.10.2016         AC Regensburg I

29.10.2016         TV Unterdürrbach I

19.11.2016         SC 04 Nürnberg I

26.11.2016         KSV Bamberg I

03.12.2016         RSC Rehau

Kampfbeginn immer 19.30 Uhr, keine Vorkämpfe geplant!

Ringen

Albert Persch
Wartburgstraße 12 – 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 17 82
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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Eilmeldung vom Rothsee: 

Lena Gottwald erneute
Gesamtzweite beim Rothseetriathlon
über die olympische Distanz

Diana Satsevich, Jana Gömmel, Tim Semm-
ler und Manuel Sponsel holten den mittel-
fränkischen Meistertertitel bei den Schülern. 

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe

Gleichstand beim Kampf um die bayerische Meisterschaft  

Nach drei Swim and Run und einem Duathlon folgte endlich ein Triathlon in der Serie
des Bayerischen Jugendcups.   

400m Schwimmen im Schätzlerbad in Weiden,
10km Rad und 2,5km Laufen stand auf dem Pro-
gramm der Schüler A, der 12 und 13 jährigen.
Bester Zirndorfer dieser Altersklasse war Paul Keller
mit einem dritten Platz. Gut in Form präsentierte
sich auch Franka Spengler auf Platz vier. Nur gut
2min dahinter folgten Lena Gömmel als siebte wel-
che nur 5 Sekunden vor Luana Liegat ins Ziel
stürmte. Auf den elften Platz kam Yana Sasevich.
Manuel Sponsel war leider nicht am Start. Trotzdem
schmolz der Vorsprung in der Wertung zur bayeri-
schen Mannschaftsmeisterschaft nur um einen
Punkt auf Null, so dass jetzt Gleichstand mit einer
Startgemeinschaft aus der Oberpfalz herrscht.                                                                    

Nicht zum bayerischen Jugendcup, aber nicht min-
der niveauvoll ging es bei den jüngeren Altersklas-
sen der Schüler B über 100m Schwimmen 2,5km
Rad und 400m Laufen zu. Hier siegte Jan Semmler
vor seinem Bruder Tim. Jann Spengler wurde fünf-
ter. Bei den Mädels gewann Jana Gömmel. Unsere Jüngste Diana Satsevich wurde dritte
bei den Schülerinnen C über die gleiche Distanz. 

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com

Mittelfränkischer Meister der 10- u. 11- jährigen: Tim Semmler

Paul Keller
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Die BJC-Mädels Yana, Luana Franka und Lena beim Tria in Weiden 
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Termin:  

Waldlauf (Joggen, Nordic-Walking) jeden Mittwoch – auch in den Ferien – um 19 Uhr,

Treffpunkt am Spielplatz am Achterplätzchen (bis einschl. 7. 9. 2016).

Vorschau Jahresplanung  2016/2017 - Termine bitte vormerken

1. Weinfest auf Schloss Crailsheim in Rödelsee Samstag, 2. 07. 2016

vorher:  Besichtigung der Skulpturen im Knauf-Museum in Iphofen

2. Theaterfahrt nach Gut Immling: 30. – 31. 07. 2016

Mozart-Oper: Die Zauberflöte

3. Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle, mittwochs 19.30 Uhr 14. 09. 2016

4. Bergwanderung im Großarl-Tal,  beim Lammwirt 23. - 25.09. 2016

5. Stadtspaziergang in Bamberg, Sonntag 16. 10 . 2016

6. Ski-Basar, kleine TSV-Halle               12. - 13.11. 2 016  

7. Weihnachtsfeier Samstag, 17. 12. 2016  

8. Skiausfahrt mit Club-Meisterschaft im Skigebiet SKI AMADÉ 27. - 29. 01. 2017 

9. Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)     17. - 19. 02. 2017 

10. Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun und Umgebung   24. - 26. 03. 2017 

Udo Richter

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Tennisspieler im Kampf gegen das Hochwasser!

Ein ganz normaler Spieltag beginnt, die Jungs des TSV Zirndorf heiß auf den Heimsieg
und top motiviert, warten auf die Ankunft der Gegner aus Großhaslach.

Punkt 10 Uhr werden die Gäste wie gewohnt mit Kaffee und Kuchen freundlich empfangen
und es dauert nicht lange, da werden schon die Balldosen geöffnet und die ersten Spiele
beginnen!

Den ersten Durchgang bestreiten

Maximilian Haueis (2):  6:2 und 6:3,

Alexander Kühner (4):    6:1 und 6:4,

Lukas Christ (6): 6:7 und 3:6

Mit einer Superleistung und holen sich 2 der 3 möglichen Siege und bringen die
Heimmannschaft ein Stück näher zum Heimsieg!

Nun kommt der Spieltag mit dem zweiten Durchgang der Einzelspiele erst richtig ins
Rollen! Nun spielen Marcel Schromek (1), Daniel Jankowiak (3) und Andreas Fein (5). 

Andreas dreht voll auf und gibt seinem Gegner durch den giftigen Slice keine Chance
und befördert seinen Gegner somit mit 6:1 klar ins Aus!

Liebe Mitglieder der Tennisabteilung!

Wir feiern am 23.Juli 2016 das 25-jährige Bestehen der Abteilung.

Aus diesem Anlass bestreiten wir ein Tennisturnier zwischen unse-
ren Mitgliedern und den Tennisfreunden aus Asch. Der Event
beginnt um 11:00 Uhr mit einem kleinen Empfang und der erste
Aufschlag ist um 12:00 Uhr. Die Festveranstaltung mit offiziellem
Teil beginnt um 18:00 Uhr mit anschließendem Essen, gemütlichem
Beisammensein und Tanz. 

Wir erinnern an die übersandte E-Mail und laden nochmals herzlich
ein und zwar sowohl zur Spielteilnahme als auch zur Teilnahme
am Festabend.

Wir bitten nochmals um Euere Anmeldung bei Heidi oder Dorit. Bitte meldet Euch
bald an und teilt mit, mit wieviel Personen Ihr teilnehmt (Tel.: 608957 oder 608237).

Die Abteilungsleitung
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Plötzlich setzt starker Platzregen ein und die Spieler retten nur noch das Wichtigste,
bevor der Tennisplatz zum Aquarium wird.

Daniel Jankowiak (3), der durch den Regen aus dem Rhythmus gerissen worden ist,
versucht sich darauf zu fokussieren, den Rückstand von 6:7 im 1. Satz aufzuholen.

Der Regen hört auf, sodass nur noch die Plätze schnell wieder bespielbar gemacht
werden mussten. Gott sei Dank der Sonne!!!

Nach dieser endlosen Regenpause bietet Daniel einen atemberaubenden 2. Satz, den
er mit 7:6 gewinnt und im Super Tie-Break das gesamte Spiel (10:8) für sich entscheiden
konnte. Starke Nerven!

Marcel Schromek (1) gewann solide in 2 Sätzen mit 6:0 und 6:1.

Die Doppel wurden dann im gleichen Muster weitergespielt und somit gewinnt die Mann-
schaft des TSV 1861 Zirndorf verdient mit 16:5!

Wenigstens konnten sich die Gegner durch die Bewirtung mit leckerem Grillfleisch und
Kartoffelsalat besänftigen!

Marcel Schromek

Ballwurfmaschine repariert ….

Die Ballwurfmaschine ist auf Beschluss der Abteilungsleitung repariert worden. Die
Kosten hielten sich - Gott sei Dank - mit ca. 150 € in Grenzen. Erneuert wurde dabei
auch das Stromanschlusskabel. Die Leiterplatinen wurden von Staub und Sand gereinigt
(gewaschen). Durch diese Verschmutzung war die Elektronik massiv gestört. Verstaubt
ist die Maschine insbesondere auch, weil die Platinen nicht mit Dichtungen geschützt
waren.

Hinweise zur Benutzung:

Im Aufenthaltsraum liegt künftig eine Liste auf, in die sich Benutzer eintragen müssen.
Das entbindet nicht von der Eintragungspflicht im Belegungsplan.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 

mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Die Maschine ist nicht wassergeschützt und daher nicht benutzbar bei Regen und Nässe!
Auch nasse Bälle sollen wegen der anhaftenden Sandreste nicht benutzt werden!

Das Auffüllen des Ballschachts sollte, ebenfalls wegen der Sandreste, aus dem Ballkorb
erfolgen. Der wird noch beschafft! Ebenso die geeigneten Bälle. Wenn Ihr Bälle zum
Spielen nicht mehr nutzt, können sie noch für die Ballwurfmaschine taugen. Abzugeben
bitte bei Paul oder Heidi.

Bitte geht schonend mit dem Gerät um, es ist schließlich auch Euer Eigentum!

Biber interessiert sich für unsere Tennisanlage

Seit einiger Zeit ist ein Biber bei und in unserer Anlage aktiv. Zahlreiche Bäume am
Weiher sind schon angenagt und neuerdings schmecken dem Tier auch die Zweige
unserer Hecke zu den Plätzen. Es hat eine Schneise zum 1er-Platz genagt. Wir wissen
nicht, ob dies zur Beschaffung von Nahrung oder Baumaterial diente, oder ob sich das
Tier womöglich für Tennis interessiert. Wenn dem so sein sollte, dann handelt es sich
hoffentlich um ein Jungtier, denn Nachwuchs brauchen wir dringend.

Heidi hat sich mit der zuständigen Umweltbehörde in Verbindung gesetzt und um Abhilfe
gebeten. Es wird versucht, den Biber in ein sicheres Herkunftsgebiet zurückzuführen,
ein Asylantrag ist abgelehnt.

Veranstaltungstermine - Was läuft noch 2016?

Sommersaison Herrenstammtisch jeden Montag im
Anschluss ans Training

Mädelabend jeden Mittwoch im
Anschluss ans Training

23. Juli 2016 Jubiläum 25 Jahre Tennis 11:00 Beginn 12:00 Turnier
18:00 Festabend

September 2016 Radtour in Planung

Oktober 2016 Abschlussturnier         Termin nach Wetterlage

Mitte/Ende Oktober 2016 Wanderung in Planung

02.Dezember 2016  Jahresabschluss / Weihnachtsfeier ab 18:00 Uhr 
in der „Jägerstube“ Kretschmannshof in Rehdorf

Im Jahresverlauf evtl. Training für das Tennissportabzeichen nach Aufruf

G.H.

Gratulation zum 75. …

Hallo lieber Roland Auerochs, 
die ganze Tennisabteilung gratuliert Dir zu Deinem 75. Geburtstag (19.06.)!

Wir wünschen, dass Du Deinen geliebten Tennissport noch lange und mit gleich-
bleibender Lauffreudigkeit ausüben kannst.

Die Abteilungsleitung
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29.07. Fichte Heinz

Hirn Hans

03.08. Fleischmann Ernst

13.09. Gesell Hans

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.07. Junggunst Daniel
Steiner Hilde
Weyermann Marina

17.07. Bayerlein Karl
18.07. Klose Uwe

Pfrengle Svenja
Roll Steffen
Seven Nuharrem
Wielopolski Waclaw

19.07. Wolf Alina
20.07. Birngruber Gerhard

Reinhard Frank
21.07. Bartz Laurenz

Bartz Silvan
Vogel Petra

22.07. Baierlein Christa
Gräf Gerhard
Seidl Matthias

23.07. Bildt Thomas
Hummelmann Peter-Axel
Maul Max
Studtrucker Hans

24.07. Hedrich Ulrike
Shaffar Eva

26.07. Angermann Reinhard
Helfrich Matthias
Maschauer Sabine
Traumer Günther

27.07. Beck Carsten
Pfersching Matthias
Prottengeier Friederike

28.07. Dannenberg Jörg
29.07. Haueis Maximilian

Kerscher Philip
Kölln Natalia
Shaffar Emily

29.07. Wierzchowski Jens
31.07. Eckert Kerstin

Giebler Hartmut
Glaser Sebastian

01.08. Bergner Jörg
Kägeler Christian

02.08. Martin Jens
Roth Gernot

03.08. Planer Julia
04.08. Romeis Hans
05.08. Beck Hilde

Celomerovic Omer
Rehlinger Pia
Schneider Astrid

06.08. Heinlein-Müller Fritz
Lotter Christian

07.08. Boetticher Gerd
Kececioglu Yasin
Könighaus Rainer

08.08. Bergmann Gabriele
Sattler Bernd

09.08. Bollmann Jörg
Rebohl Benedict

10.08. Hufnagel Marianne
Krummrei Steffen
Schielein Vera
Vogel Steffen

11.08. Kriegmeier Florian
12.08. Sagmeister Jaqueline

Schweiger Gabi
13.08. Schmidt Peter
14.08. Schultz Angelika
15.08. Dembowsky Thea

Dorr Simon
16.08. Lehe Claudia

Ullrich Rudolf
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17.08. Feifel Ludwig

Tonat Vanessa

18.08. Förster Stefan

Kockerols Waltraud

Schmidt Gottfried

19.08. Bayer Ulrike

Krypczyk Ramon

Rappsilber Jörg

Wendt Peter

20.08. Onic Elke

21.08. Schöniger Antje

22.08. Brehm Walter

Despineux Heinz

Murariu Brunhilde

23.08. Hanel Susanne

Sandler Christopher

Seidel Gerhard

24.08. Frötschl Inge

Götz Laura

König jr. Peter

Stingl Ralf

25.08. Bräutigam Rio

Deininger Christian

26.08. Renzo Anna

27.08. Engelhardt Hannelore

Schönemann Nico

28.08. Berkil Berkan

Weiß Bernd

Zink Ann-Kristin

29.08. Promm Andrea

Seybold Fritz

Shaffar Ulrike

30.08. Schmidt Günter

Seller Christine

31.08. Wenkryn Walter

01.09. Klein Christel

Ranke Maik

02.09. Kestel Benedikt

Meier Michael

Praml Ludwig M.

03.09. Grabowski Rene

Scharf Vanessa

Ulsenheimer Hanna

04.09. Hauer Nadina Nicole

Luber Julian

05.09. Murmann Christina

Pohl Franz

06.09. Berdich Volker

Horst Franz

Kerscher Vanessa

07.09. Erlenbach Robert

Paschold Udo

08.09. Bratenstein Peter

Kampic Josip

Nieberle Johanna

Unglaub Florian

09.09. Etzold Janek

Hümbs Lukas

Montagna Ingrid

10.09. Bierlein Kevin

Pohl Jan

12.09. Fetsch Rudolf

König Peter

Parth Tim

Stifter Oliver

13.09. Hirsch Marianne

Wanner Michael

14.09. Matuschowitz Thomas

Naser Stefan

Pintschovius Marc

Wambach Adrian

15.09. Hartenstein Meike

Ohme Klaus

Ostertag Michael  Sen.

Popp Laura

Weber Ruth
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